
 
Ohne Vorbehalt und ohne Sorgen 
Leg‘ ich meinen Tag in Deine Hand. 

Sei mein Heute, sei mein gläubig Morgen, 
Sei mein Gestern, das ich überwand. 

 
Frag‘ mich nicht nach meinen Sehnsuchtswegen, 

Bin aus Deinem Mosaik ein Stein. 
Wirst mich an die rechte Stelle legen, 
Deinen Händen bette ich mich ein. 

 
 

Dieses Morgengebet wird Edith Stein 
(1891-1942) zugeschrieben 


